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Herman-Nohl-Schule
Osnabrück 

Förderschule 
mit dem Schwerpunkt

Emotionale und Soziale 
Entwicklung

Mobiler Dienst der Herman-Nohl-Schule

In seinem Einzugsgebiet leistet der mobile Dienst der 
Herman-Nohl-Schule vorbeugende, fördernde und 
wiedereingliedernde Arbeit.

Im Vordergrund steht dabei die Beratung von Eltern und 
Lehrkräften. In vielen Fällen werden Kinder durch 
unterrichtsbezogene oder lerntherapeutische 
Maßnahmen gefördert.

Ziel des mobilen Dienstes ist es, durch Maßnahmen im 
gewohnten Umfeld die Überweisung in eine 
Förderschule zu verhindern bzw. die Wieder-
eingliederung in die Regelschule zu ermöglichen.

Diagnose und Beratung

• Lern- und Arbeitsverhalten
• Lese- Rechtschreibschwierigkeiten
• Konzentration, Aufmerksamkeit
• Emotionalität
• Sozialverhalten
• Wahrnehmungsstörungen
• ADHS
• Vorträge für Fortbildungen, Elternabende ...
• Hilfe bei der Durchführung von  
  Interventionsverfahren 
  (z.B. Selbstinstruktionstraining, 
  Verstärkerprogramme, Vermittlung von 
  Lernstrategien)

Fördermaßnahmen
(mit Computereinsatz)

• Auditive Wahrnehmung
• Visuelle Wahrnehmung
• Förderung phonologischer Bewusstheit
• Konzentration und Aufmerksamkeit
• Kognition
• Soziales und emotionales Verhalten

Du bist willkommen
wir machen dich stark

Lerchenstraße 145
49088 Osnabrück

Tel:  0541 7602860
Fax: 0541 76028622

schulleitung@hns-os.de
mobiler.dienst@hns-os.de

www.hns-os.de

http://www.hns-os.de/
mailto:mobiler.dienst@hns-os.de
mailto:schulleitung@hns-os.de


Unsere Schülerinnen und Schüler

Bei uns sind schulpflichtige Kinder und Jugendliche, die in 
sozialer und emotionaler, in psychosomatischer und 
psycho-motorischer Hinsicht so starke Auffälligkeiten 
zeigen, dass eine Förderung in der normalen Schule nicht 
mehr möglich ist.

Einige fallen durch aggressives Verhalten auf, andere 
zeigen sich gehemmt und unsicher.
Sie haben Probleme im Spiel- und Sozialverhalten, in den 
Bereichen der Sprache, der Wahrnehmung und Motorik. 
Meist fehlen grundlegende Lernvoraussetzungen, wie z.B. 
Aufmerksamkeit, Ausdauer 
und Konzentration.

Ziele der Herman-Nohl-Schule 

Prävention, Förderung und Integration

Präventive Maßnahmen an den Regelschulen
Verringern von Verhaltensauffälligkeiten durch Beratung, 
Diagnostik und Mobilen Dienst.

Förderung an der Herman-Nohl-Schule
Erziehen und Unterrichten von Kindern und Jugendlichen, 
die in den anderen allgemeinbildenden Schulen nicht 
mehr oder noch nicht schulintegrativ gefördert werden 
können. 

Integration der Schüler/innen
• Rückschulung an die Regelschule (nach Abbau der
  Auffälligkeiten jederzeit möglich),
• Abgang nach der 9.Klasse mit dem Hauptschulabschluss 
• Übergang in berufsvorbereitende Maßnahmen

Die Herman-Nohl-Schule versteht sich als 

Durchgangsschule.

Hauptziel ist die Rückführung an die Regelschule.

.

file:///E:/alt%20FP/Dokumente%20und%20Einstellungen/Praxis/Eigene%20Dateien/Eigene%20Texte/TEMP/members.aol.com/hermannohlschule/beruf.htm

	Mobiler Dienst der Herman-Nohl-Schule
	Diagnose und Beratung
	Fördermaßnahmen
	• Auditive Wahrnehmung
	• Visuelle Wahrnehmung
	Förderschule 


	Ziele der Herman-Nohl-Schule 
	Sozialpädagogische Arbeit

